
Buchvernissage und Tagung: 

Der Gruppenprozess 
Von der Psychoanalyse zur Sozialpsychologie 
Enrique-Pichon Rivière, mit einem Glossar von Pablo Cazau und einem Beitrag von 
Gladys Adamson, LIT-Verlag, 2024 

 

Die Gruppe ist ein ausgezeichnetes Instrument für die Zusammenarbeit von 
Individuen mit unterschiedlichen Talenten und Erfahrungen. Unter welchen 
Voraussetzungen gelingt diese Kooperation an einer gemeinsamen Aufgabe? 
Welche Störungen können auftreten und wie werden sie von der Gruppe 
überwunden? Wie unterstützt die Koordination die Wirksamkeit der Gruppe? 
Zu diesen Fragen hat Enrique Pichon-Rivière 1950 in seinem Buch "Der 
Gruppenprozess" Antworten entwickelt. 
 
Das Operative Gruppenkonzept von Pichon-Rivière ist vorerst nicht als 
Lehrbuch konzipiert worden. Es ist vielmehr eine Zusammenstellung von 
Mitschriften von Referaten und Interviews und diversen von Pichon-Rivière 
verfassten Artikeln und bisher nur in spanischer, französischer und 
italienischer Sprache erschienen. Eine Arbeitsgruppe der AGOG hat es 
übernommen, den "Proceso grupal" ins Deutsche zu übersetzen und diese 
Übersetzung mit dem Glossar der Sozialpsychologie von Cazau zu ergänzen. 
In diesem Glossar werden die zentralen Begriffe des Gruppenkonzepts von 
Pichon-Rivière erklärt und mit Verweisen auf die Originaltexte untermauert. 
 
Damit haben nun deutschsprechende Teilnehmende in Lerngruppen ein 
Grundlagenwerk des Operativen Gruppenkonzepts zur Hand, das ihnen den 
Einstieg in die Begriffswelt der Operativen Gruppe erleichtert. 
 
Diese Neuerscheinung ist für die AGOG ein willkommener Anlass, die 
Operative Gruppenkonzeption einem breiteren Publikum vorzustellen. Die 
Teilnehmenden der Tagung lernen die Kernelemente des Operativen 
Gruppenkonzepts kennen und erhalten Gelegenheit, die Information auf ihre 
eigenen Gruppenerfahrungen an der Tagung anzuwenden und diesen 
Transfer in Gruppen mit anderen Teilnehmenden zu reflektieren. An der 
Tagung arbeiten wir dabei mit der Methodik des Operativen Gruppenkonzepts. 
Das gibt den Teilnehmenden drei Zugänge zur Operativen Gruppe: über die 
Originaltexte, über Kurzreferate zu den zentralen Elementen und über die 
direkte Erfahrung in einer Operativen Gruppe. 

 

 
 

Der Gruppenprozess 
Von der Psychoanalyse zur Sozialpsychologie 

Enrique Pichon-Rivière  
 

Fr. und Sa. 25./26. Oktober 2024 
HfH, Schaffhauserstrasse 239, CH-8050 Zürich 

 
Buchvernissage 

Das Grundlagenwerk der lateinamerikanischen Sozialpsychologie von 
Enrique Pichon-Rivière liegt nun auch in deutscher Sprache vor, und 
erscheint im LIT Verlag zusammen mit einem Glossar von Pablo Cazau. 
Das wollen wir feiern, und das tun wir auch, indem wir arbeiten. Das 
Operative Gruppenkonzept und seine Anwendung ist darum auch 
Thema der mit der Vernissage verbundenen 
 

Tagung 
An dieser Tagung werden wir einige der zentralen Elemente des 
Denkens von Pichon-Rivière vorstellen und ihre Weiterentwicklung und 
Anwendung diskutieren. Für uns in der Schweiz wird besonders 
interessant sein zu erfahren, wie sich Theorie und Praxis in Italien 
weiterentwickelt haben. 

 
  

 



Programm 
 
Freitag, 25. Oktober  
18 00 Begrüssung  
  
18 05– 20 00  Der Gruppenprozess : Text und Kontext  
Information (20 min)  Thomas von Salis   
Anschliessend Verarbeitung in der koordinierten Gruppe 
 
20 15– 21 45   Die Gruppe und die Artikulation des Wissens:  
   Sozialpsychologie = Soziologie + Philosophie + Psychologie +… 
Information (20 min)  Elisabeth von Salis 
Anschliessend Verarbeitung in der koordinierten Gruppe 
  

Samstag, 26. Oktober 
9 00 – 10 30  Die operative Gruppe im psychosozialen Feld Italiens 
Information (20 min)  Luciana Bianchera, Mantova 
Anschliessend Verarbeitung in der koordinierten Gruppe 
 
10 45 - 12 15 Die Institution und das Lernen  
Information (20 min)  Leonardo Montecchi, Rimini  
Anschliessend Verarbeitung in der koordinierten Gruppe 
 
12 15 - 13 45 Mittagspause 
 
13 45 – 15 15 Erfahrungen mit Operativem Unterricht an der HfH 
Information (20 min)  Prof. Pierre-Carl Link und Thomas Greusing  
Anschliessend Verarbeitung in der koordinierten Gruppe 
 
15 30 - 17 00 Was haben wir erlebt? Was bleibt offen? Was hat uns 
 neugierig gemacht? Was möchten wir lernen ? 
Information (20 min)  von ein oder zwei Teilnehmenden  
Anschliessend Verarbeitung in der koordinierten Gruppe 
 
17 30 - 18 30 Schlussplenum  
 Emergenten der Tagung. Was nehme ich mit?  
 
18 30 Ein Restaurant in der Nähe ist für ein gemeinsames 
 Abendessen reserviert 
 

 
 
Zielsetzung und Auftrag 
 
Die Teilnehmenden lernen die Kernelemente des Operativen Gruppenkonzepts 
kennen sowie seine Weiterentwicklung in Lateinamerika und Europa. Sie reflektieren 
diese Informationen in koordinierten Arbeitsgruppen und erfahren so das Operative 
Gruppenkonzept in der praktischen Anwendung an der Tagung selbst. 
 
Zielpublikum 
 
Fachleute und Studierende aus den Arbeitsfeldern Psychologie, Psychiatrie 
Psychotherapie, Sozialarbeit, Pädagogik etc., die in oder mit Gruppen arbeiten und 
mehr vom Gruppenprozess erfahren und verstehen möchten mithilfe des Operativen 
Gruppenkonzeptes.  
 
Teilnahmegebühr 
inkl. Buch Fr. 300.-; Studenten und Mitglieder AGOG und EFPP Fr. 150.- 
 
Die Einzahlung ist erbeten auf das Postcheck-Konto 20-644995-1:  
AGOG,  IBAN: CH35 0900 0000 2064 4995 1 Arbeitsgemeinschaft operative 
Gruppen 8006 Zürich (Der Zahlungsbeleg gilt als Eintrittskarte) 
 
 
 
 
 
 
Anmeldung bis zum 1. Oktober 2024 
Bei Abmeldung vor dem 1. Sept 2024 werden 50 % des einbezahlten Betrags 
zurückerstattet. 
 
Tagungsbüro 
Thomas Greusing, Spyristrasse 4, CH-9008 St. Gallen 
E-Mail: g-leis3@bluewin.ch Tel.: 0041 71 245 84 60 
0041 78 826 04 69  Anmeldung per E-Mail oder Telefon erbeten 


